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Magdeburg, 17.12.2013 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Freundinnen und Freunde der Colbitz-Letzlinger Heide,  
 
wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen. Da wünsche ich zunächst allen ein ruhiges und 
besinnliches Weihnachtsfest. Die Zeit der Feiertage bietet die Gelegenheit zur inneren 
Einkehr, zum Nachdenken und Kraftschöpfen für das neue Jahr. Für das Jahr 2014 wünsche 
ich uns Frieden, Gesundheit, viel Erfolg und die nötige Tatkraft zur Erfüllung der kommenden 
Aufgaben. Wir werden unseren Anteil leisten, damit die Weihnachtsbotschaft vom Frieden 
auf Erden Realität wird.  
 

Am Sonntag, den 05. Januar 2014 beginnen wir um 14 Uhr, die guten 

Vorsätze in die Tat umzusetzen beim 246. Friedensweg. Wir treffen uns in 

Neuenhofe, am südlichen Ortseingang in der Nähe der Windräder. Dort führen wir 
zunächst einen kleinen „Neujahrsempfang“ durch mit heißen alkoholfreien Getränken und 
einer Feuerschale zum Wärmen. Anschließend begeben wir uns auf die Wanderung, die je 

nach Witterung bis zu 5 km lang sein wird und durch die Landschaft südlich des 
Butterwinkels führen wird.  
 
Ursula von der Leyen ist in Ihrer Funktion als Bundesverteidigungsministerin jetzt die neue 
„Mutter der Kompanie“. Bei dieser Nachricht fiel mir gleich die Installation vom diesjährigen 
Camp „War starts here“ mit einer Puppe als Soldatin und der Sprechblase „Von einer Frau 
erschossen zu werden, ist doch ein ganz anderes Gefühl, oder?“ Die Ministerinnen und 
Minister müssen doch große Genies sein, wenn sie mal das eine, dann das andere Ressort 
leiten können.  
 
Ein gutes Zeichen aus der Politik ist hingegen, dass Tobias Pflüger auf der Liste der 
LINKEN zur Wahl des Europäischen Parlaments Platz 2 einnehmen wird.  
 
Vor dem 245. Friedensweg haben sich die Besatzung der Pinken Barkasse und Frauen von der 
OFFENen HEIDe getroffen. Es wird zum Internationalen Frauentag gemeinsame Aktionen 
geben.  
 

,,Jedes Volk hat die Regierung, 
die es verdient." 
  

Joseph Marie de Maistre 
 



Im Jahr 2014 wird sich der Ausbruch des Ersten Weltkrieges zum 100. Mal jähren. Ein Camp 
„War starts here“ ist im Sommer auch geplant. Am Ostermontag (21. April 2014) gibt es den 
Ostermarsch in Wolmirstedt und wir blicken am 11. August 2014 auf 20 Jahre Besetzung der 
Heide durch die Bundeswehr zurück. Das alles muss entsprechend vorbereitet werden. So ist 
es bei uns zur Tradition geworden, dass der sechste Tag des neuen Jahres für das Große 
Arbeitstreffen genutzt wird. Dieser Tag ist in Sachsen-Anhalt Feiertag. Das war wohl ein 
Verdienst der FDP, die mit ihrem Neoliberalismus inzwischen aus vielen Parlamenten 
geflogen ist.  
 

Am Montag, den 06. Januar 2014 beginnt also das Große Arbeitstreffen in 

Magdeburg, in der Ebendorfer Straße 4 in den Räumen der Rosa-Luxemburg-Stiftung 

um 09 Uhr. Das ist nicht weit vom Hauptbahnhof entfernt.  
 

Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
 
09 Uhr  Auswertung des 246. Friedensweg und Vorbereitung des 247. und 28. 

Friedenswegs. 
 
10 Uhr  Das friedenspolitische Umfeld und daraus sich ergebene akute Aufgaben für 

uns, vielleicht gibt es hierzu noch einen Referenten zur Drohnenkriegsführung  
 
11 Uhr friedliche „Materialschlacht“ der OFFENen HEIDe, was wird gebraucht, um 

bei den vielen Aktionen auf uns aufmerksam zu machen, mit den Leuten ins 
Gespräch zu kommen? 

 
11.30 Uhr  Aktionskalender für das Jahr 2014 
 
12.30 Uhr  Mittagspause, wie immer als „Mitbringparty“, um die Koordinierung der Dinge 

für das leibliche Wohl will sich Edgar Kürschner kümmern, bitte mit ihm 
abstimmen, wer was mitbringt 

 
13.15 Uhr  Hintergrundgespräch über die Bedrohungen des europäischen 

Vogelschutzgebietes in der Colbitz-Letzlinger Heide durch den Ausbau des 
Truppenübungsplatzes, der Übungsstadt Schnöggersburg und den 
Autobahnbau mit Oliver Wendenkampf, Landesgeschäftsführer des Bundes für 
Umwelt und Naturschutz e. V. (BUND) 

 
14 Uhr Der Ostermarsch in Wolmirstedt als ein Höhepunkt des Jahres 
  
 
Natürlich sehen wir nicht tatenlos zu, wenn am 18. Januar 2014 in der Nähe des 69. 
Jahrestages der Zerstörung Magdeburgs im Zweiten Weltkrieg Nazis durch Magdeburg 
marschieren wollen. Gerade der deutsche Faschismus hat diesen Krieg angezettelt und zur 
Kriegsvorbereitung die Colbitz-Letzlinger Heide in Beschlag genommen. Informationen zu 
den Aktionen sind u. a. im Internet auf den Seiten http://magdeburg-nazifrei.com und 
http://www.meile-der-demokratie.de  zu finden. Auf dem Friedensweg gibt es bestimmt 
weitere Informationen.  
 
Euer 
 
Helmut Adolf 


